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Von  Postenkommandant  Gend.  Bez.  Insp.  Geiger

Kurz  vor  dem  Beginn  des Hauptsommerreiseverkehres

und  der 8chu1ferien  möoht,e  ich einige  mir  besonders  am

Herzen  liegende  Punkte,  die in den letzten  Jahren  von

meinen  Beamten  im  Zuge  der  Vbrkehrsüberwachung  fest-

gestellt  wurden,  aufzeigen,  und  die Bevölkerung  bitten,

mitzuhelfen,  daß Vorkommnisse  nachstehender  Art  nicht

mehr  vorkommen,  und  zwar  :

1. Bodenmarkierungen

Für  Kraftfahrzeuge  und Fahrzeuge  : Unbedingt  auf  Park-

plätzen  einhalten.  Dabei  wohl  auf  das eigene  Wegfahren

denken,  andererseits  aber  raumsparend  vorgehen.  Frem-

dengäste  riehten  sich  beim  Parken  nach  den  Einheimi-

schen.

Für  Fußgänger  : Die  Fußgänger  haben,  falls  vorhanden,

unbedingt  die Gehsteige  zu benützen,  ansonsten  ist, so-

fern  es zumutbar  ist,  am linken  Straßenrand  zu  gehen.

Dies  gilt  auch  für  Landesstraßen  und  Gemeindestraßen.

Kleinkinder  sind  an der Hand  zu führen,  denn  es wurde

schon  oft  beobachtet,  daß sie unvermutet  auf  die Fahr-

bahn  springen,  wenn  sie niaht  geführt  werden.  Statistiker

geben  hier  einen  traurigen  Aufschluß.  Weiters  sind  un-

bedingt  die  Schutzwege  für  die  8traßenüberquerung  zu

benützen.  Hier  möchte  ieh der  Bevölkerung  besonders  in

Erinnerung  bringen,  daß  diese  Bestimmung  auch  gilt,

wenn  der  Fußgänger  einen  Kinderwagen  schiebt  oder  zieht.

Es kann  immer  wieder  beobachtet  werden,  daß Mütter

ihre Kinderw%en  neben einem Gehsteig auf der 8traße
schieben.

2. Radfahrer  :

Der  § 6f5, Abs.  I der StVO  1960  lautet  : Der  Lenker

eines  Fahrrades  (Radfahrer)  muß  mindestens  12  Jahre  alt

sein. Kinder  unter  12 Jahren  dürfen  ein Fahrrad  nur

a)  unter  Aufsicht  Erwachsener  oder

b)  mit  behördlicher  Bewilligung  lenken.

In  beiden  Fällen  muß  aber  das vom  Kind  benützte
Fahrrad  der Größe  angepaßt  sein.

Die  8orgenkinder  dieser  Art  sind  hier  besonders  die

8tadttei1e  Angedair  und  Perjen.  Ich  möühte  den  Eltern

und  Erziehern  hier  besonders  in  Erinnerung  rufen,  einzu-

wirken,  daß die Kinder  mit  den Fahrtädern  endlich  von

den 8traßen  verschwinden.  Höfe  und  freie  Plätze  können

Ufrigf nir Baflüggung!
Zum  dreizehnten  Mal  findet  in  Landeck  das  Bezirks-

musikfest  statt.  Die  Stadtmusikkapelle  hat keine

Mühen  gescheut,  um  diesem  Fest  zu einem  musika-
lischen  Erfolg  zu verhelfen.

Als  Bürgermeister  der  8tadt  bitte  ich alle  Hausbe-

sitzer  von  Landeük,  insbesondere  jeüe der Malser-

straße, der  Ma.isengasse,  des Marktplatzes,  des Schul-

hausplatzes  und  des 8ah1oßweges,  ihre  Häuser  vom

Fre*tag,  den 9. Juli,  bis einschließlich

Sonntag,  den 11.  Juli,  abends,

zu beflaggen,  um damit  diesem  Bezirksmusikfest
einen  schönen  äußeren  Rahmen  zu geben.

Anton Braun, Bürgermeister

Dei:n  Geld
in  gute  Rmntle,

in die guten Hände deiner  Bank,  der
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natürlich  benützt  werden,  nur  müssen  die Kinder,  wenn

sie die 8traße  mit  dpm  Fahrrad  überqueren,  absteigen.

Zu  Punkt  b)  ,behördliche  Bewilligung'  möchte  ich an-

führen,  daß diese  Bestimmung  nur  ab dem +ollendeten

lO. Lebensjahr  mögliüh  ist,  und  zwar  heißt  es im Pkti.

(2) des  § 65 der  8tiV0  1900,  daß  der  gesetzliche  Vertreter

des  Kindes  die  Bewilligung  bei der  Behörde  (Bezirks-

hauptmannschaft)  zu beantragen  hat.  Die  Behörde  stellt

dann,  wenn  das  Kind  die  entsprechende  Eignung  zum

Biadfahren  besitzt  -  bis  jetzt  ist  mir  noüh  kein  Kind  un-

tergekommen,  das diese  Eignung  nicht  erreicht  Mtte  -  die

Bescheinigung  aus.

Von  den  Biadfahrbestimmungen  sind  jedoch  3 Punkte

besonders  hervorzuheben,

Mit  dem  Fahrrad  darf  auf  Gehsteigen  niüht  gefahren  wer-

den  ; auch  das Schieben  von  Fahrrädern  auf  Gehsteigen  isti

verboten.  Weiters  ist  das Nebeneinanderfahren  mit  Fahr-

rädern  -  ausgenommen  Radwege  -  verboten.  Ferner  dür-

fen  in  Einbahnstraßen  -  es betrifft  hier  unseren  gesamten

Kreisverkehr  im  Stadtgebiet  Landeck  -  Fahrräder  entge-

gen  der  Fahrtriühtung  der  Einbahnstraße  geschoben  wer-

den.  Zwei  diesbezügliche  Ausnahmen  gibt  es in  Landeck,

und  zwar  für  die Maisengasse  und  für  das Neue  Straßl,

und  es ist dies  auüh  durch  Zusatztafeln  bei den  ent-

spreühenden  Verkehrszeichen  angekündigt.  Es  sei hier  be-

sonders  erwähnt,  daß  diese  letzten  Bestimmungen  seit  dem

Inkrafttreten  des KFG  1907  für  Motorräder  nicht  mehr

gilt,  weil  diese  Fahrzeuge  mit  dem  Gesetz  als Kraftfahr-

zeuge  eingestuft  wurden.

Spielen  auf  öffentlichen  Straßen  ist  verboten.  Spiele  auf
Gehsteigen  oder  Gehwegen  und  deren  Befahren  mit  Ron-

schuhen  und  ähnlichen  Bewegungsmitteln  (Roller,  Drei-

radler  usw.)  sind  erlaubt,  jedofö  unter  Aufsicht  einer  er-

wachsenen  Person.

Lenker  von Motorfahrrädern

Immer  wieder  wird  beobaühtet,  daß  Lenker  von  Motor-

fahrrädern,  das  jetzt  angeführte  gilt  übrigens  für  alle  ein-

spurigen  Kraftfahpzeuge  und  Fahrzeuge,  wie  Fahrräder,

Motorräder  und  Motorroller,  auf  8traßen  links,  auf  der

'Überholspur,  fahren.  Dies  gilt  auch  für  den  Kreisverkehr

in Landeck  - Einbahnstraße  - und  es wird  hier  eindring-

lichst  darauf  hingewiesen,  daß es den Lenkern  der  vor-

angeführten  einspurigen  Fahrzeuge  verboten  ist,  auf  der

linken  Fahrbabnseite  zu fahren.  8ie haben  sich  vielmehr,

sobald  es möglich  ist,  rechts  einzuordnen,  am  rechten

Fahrbahnrand  zu fahren  und  diirfen  sich  erst  ab den  Ein-

biegepfeilen  gegebenenfalls  links  einordnen.

Weiters  sei jedem  Mopedlenker  die  Bestimmung  über

das  Mopedfahrverbot  im  Stadtgebiet  von  21.00  bis  O.OO Uhr

in Erinnerung  gebracht.  Ausgenommen  von  diesem  Ver-

bot  sind  solche  Personen,  die  eine  Ausnahmegenehmigung

von  der  zuständigen  Bezirkshauptmannschaft  besitzen  oder

die  die  Stadt  nur  durchfahren,  also  nicht  in  Landeck

wohnhaft  sind.

Bei  dieser  Gelegenheit  werden  auch  alle  Mopedbesitzer

darauf aufmerksam gemaüht,  daß gemä,ß % 132 KFG 1967,
Abs,  3 alle  vor  dem l. Jänner  1968  zugelassenen  Motor-

fahrräder,  die bisher,  wenn  sie zu diesem  Zeitpunkte  den

damaligen  Vorschriften  entsprachen,  als zum  Verkehr  zu-

gelassen  galten,  ab  l.  Juli  1971  genausö  wie  die  naüh

dem  l. Jänner  1968  zugelassenen  Motorfahrräder  ausge-

statitet  sein  müssen.  Betroffen  sind  dabei  folgende  Aus-

rüstungsmtingel  : Abblendlicht,  Kennzeichenleuühte  und

Sperrvorrichtung  (Lenkradsperre  oder  eine  sonstige  gegen

Diebstahl  wirksame  8perre,  Nummernschloß  usw.).

Abschließend  möühte  ich  noch  jeden  Kraftfahrzeug

lenker  ersuühen,  auch  im  heurigen  8ommer  wieder  beson-

ders vorsichtig  und  beispielgebend  zu fa.hren.  Vor  allem

bitte  ich,  die mir  am  meisten  am  Herzen  liegenden  beson-

ders  gefährlichen  Punkten  im  Raume  Landeck  zu  beachten.

D  i e s e P u n k  t  e s i n d : Postkreuzung,  Eeke  Haag-

Maisengasse  und  die  Perjenerbrücke.  Wir  alle  wollen

dazu  beitragen,  daß  sich  der  Fremdengast  in  unserer  Stadt

wohl  fühlt  und  vor  allem,  daß  er sicher  ist.  Ieh  betone  noch-

mals,  daß gerade  der Fremdengast  versucht,  es den  Bin-

heimischen  naehzumachen,  sei es beim  Fahren  oder  beim

Abstellen  von  Fahrzeugen

lYIagister Hörbst  zum Gedsnksn
Wer  hat  ihn  nA:'ht  gekannt,  unseren  lieben,  alten  Ma-

gister  Hörbst,  unseren  gutien  Josef  'i Der  seit  seiner  Ju-

gend  bis  ins  hohe  Greisenalter  in  der  Apotheke  in  Landeck

stand,  immer  freundlich,  immer  hilfsbereit,  unermüdliüh

für  alle  da, die seine  Dienste  in Anspruch  nahmen  !

Einer  Lehrerfamilie  entstammend,  wurde  Mag.  Josef

Hörbst  am 14. Februar  1894  in  Landeck  geboren.  Er  ab-

solvierte  nach  dem  Besuch  der Volksschule  das Gymna-

sium  in  Brixen  und  trat  1912  als Praktikant  in die  Apo-

theke  in Landeck  ein.  Doch  bald  sühon  rief  ihn  eine  an-

derePflicht,  : Infolge  derKriegserklärungItaliens  im  Mai  191!)

ging  er als Standschütze  an die  8üdfront,  wo er die 8i1-

berne  Tapferkeitsmedaille  erwarb  und  bis zum  Kriegsende
verblieb.

Nun  nahm  er sein Fachstudium  an der  'Universitäti  in

Innsbruck  auf,  das  er  als  Mag.  pharm.  beendete.  Nach

einer  kurzen  Dienstleistung  in der Drogerie  Handle  war

er seit  dem  l.  März  1924  in der  Landecker  Apotheke  ohne

Unterbrechung  tätig.

Seine  Freundlichkeit  und  Güte,  die :Ruhe  die von  ihm

ausging,  hat  ihm  wohl  die  Herzen  aller  gewonnen,  die

mit  ihm  in  Berührung  kamen.  Jahrzehntelang  tat  er seine

Pflicht,  und  die Wertschätzung,  die  ihm  allgemein  ent-

gegengebracht  wurde,  zeigte  sifö  so recht  bei  seiner  Pen-

sionierung  im Jahre  1959,  die  im  Beisein  der Behörden

in besonders  feierlieher  Weise  erfolgte.  Der  Inhaber  der

Apotheke,  Herr  Magister  Hochstöger,  hat  die Persönlich-

keit  des Verstorbenen  stets  hochgesühätzt  und  sich auch

in  den  Monaten  der  'l'odeskrankheit  als warmherziger,  hilfs-

bereiter  Freund  erwiesen.

Aber  auch  im  Ruhestand  War  Magister  .Hörbst  noah

für  die  leidenden  Mensühen  da und  hat  vielen,  die zu ihm

kamen,  mit  Rat  und  Tat  geholfen.

Nun  ist nach  langer,  teilweise  qualvoller  Leidenszeit

,,der  alte  Magister"  verschieden.  8ti11 und  bescheiden,  wie

er gelebt  hatte,  ist  er von  uns gegangen.  Und  mit  ihm

ist  wohl  ein 8tück  Alt.Landeck  ins Grab  gesunken.

:Ruhe  nun  aus, Magister  Josef  Hörbst,  von  den Müh-

salen  deines  Erdenlebens  ! Der  Lohn  für  deine  Menschen-

freundlichkeit  und  deine  Güte  ist  dir  gewiß.  G. K.

Hohes  Alter

Am  14. Juli  vollendet  Frau  Wilhelmine  Kohler,  Zams,

Lahnbach  öl,  ihr  82. Lebensjahr,

am  15.  Juli  Frau  Maria  Guem,  Landeck,  Pax-Siedlung  17,
ihr  so.,

am 16.  Juli  Herr  Alfred  8tagny,  Landeük,  Malserstr.  74,
sein  81. und

am 18.  Juli  Frau  Nikoline  Flunger,  Zams,  Pfarrgasse  O,
ihr  84. Lebensjahr.

Unsere  herzlichste  Gratulation  zu den  Geburtstagsfesten

und  unsere  besten  Wünsche  für  noah  viele  schöne  und

gesunde  Jahre,
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Ischgler  Musikpavillon  am 4. Juli 1971, seiner
Bösti:ttimung  übergeben

Anlaß  für  die  Erbauung  eines  Musikpavillons  in  der

Ge:4einde'  Ischgl war eine Empfehlung  des ,,Kuratorium
für  ein  schöneres  '['irol",  die mehrere  tausend  Quadrat-

meter  große  Fföche  zwischen  Kitaföe,  Pfatat'haus  und  Volks-

schule, die bis  jet,zt brachlagi  nicht.  zu verbauen,  sondern
dem  Fremdenverkehr  dienliüh  zu machen.  Die  Gemeinde

beschloß  daraufhin  in  enger  Zusammenarbeiti  mit  dem

Fremdenverkehrsverband  einen  Musikpavillon  zu erstellen

und  das umliegende  Gefönde  in eine gyoßzügig  angelegte

Grünffüche  zu verwandeln.

Ein  Finanzierungsplan  wurde  erstellt  und Architekt

Ing.  Walter  Neuwirth  mit  den Planungsarbeiten  beauf-

tragt.  Die  Baukosten  wurden  für  das Gebäude  allein  mit

2!)0.000  Eichilling  beziffert,  für  die  Grünf&,he  mußten

löO.OOO Söhilling  aufgebracht  werden.

Am  letzten  Sonntag  wurde  dann  das  architektonisch

sehr  gut  gelungene  Bauwerk  feierlich  seiner  Bestimmung

übergeben.  Die  kirchliche  Weihe  nahm  der  Ischgler  Seel-

sorger  Franz  Haider  vor,  für  die  musikalische  Umrahmung

sorgte  die Musikkapelle  Ischgl,  der  sich  in der  Folge  ein

Kinderchor  und  eine  '['anzgruppe  ansühlossen.  Die  Dar-

bietungen  wurden  von  den  zahlreich  erschienenen  Gästen

mit  Begeisterung  aufgenommen.

Die  Festansprachen  hielten  der Obmann  der  Musikka-

pelle  Iee,hgl,  Josef  Parth  und  der Obmann  des Fremden-

verkehrsverbandes,  Xaver  Zangerl,  die nicht  nur  allen  am

Bau  Beteiligten  dankten,  sondern  auch  zum  Ausdruck

brachten,  daß man  sowohl  den :Einheimisföen,  als auch

den  Gästen  eine  weitere  Möglichkeit  sinnvoller  Freizeit-

gestaltung  anbieten  könne.

Jugendkapelle  des Paulinums  Schwaz
konzextierte  in  Zams

ZabLreicbe  einbeimiscbe  und  auslandiscbe  ZuMrer  spendeten

Beijall

Wie  schon im'Vorjahr,  hatte  auch heuer  wieder  die Musik-

kapelle  Zams  unter  Obmann  Oberkofler  und Kapellmeister

Reheis die Jugendkapelle des Paulinums Sd'iwaz zu einem
Platzkonzert  nad'i  Zams  eingeladen.  Der  rund  50 Personen

starke  Klangkörper,  welcher  unter  der  Leitung  von  Präfekt

Toni  Mitterdorfer  steht,  kam  am  vergangenen  Samstag  der

Zammer  Einladung  nadx.

Das Platzkonzert  war  in vielfa&ier  Hinsiffit  erstaunlid'i.  So

unter  anderem  aufö  von  der Zuhörerzahl  her.  Den  geräumigen

Platz  vor  dem Musikpavillon  säumte  eine Menge  von  Einhei-

Bischen  Hnd von  fremden  Gästen,'  die nafö  Hunderten  zu zäh-

.len war.  Die  Begrüßung  der jungen  Musikanten  und  der Zu-

hörer  erfolgte  durd'idenPräsidentenderMusikkapelleZams

Hammerle,in  einerKurzansprachestellte  PräfekfToni  Mitter-

dorfer die %gendkapelle vor.
' Unter  Stabfiihrung  eines aus Seefeld  gebürtigen  Paulinum-

schiilers,'  der  vor  kutzem  maturiert  haaite, begann  dann  das

Platzkonzert.  Geboten  wurde  ein 'bunter  Reigen  österreichi-

sföer Märsdie, Ouvertiiren  und bekannte Solostii*e.  Die Jung-
kapelle,  das  muß generell  festgehalten  werden,  weist  einen

erstaunliai  hohen  musikalischen  Stand  auf. Dies bezieht  sid'i

nid'it  nur  auf  die ausgewogene  Instrurnentalbesetzung  und  den.

exakten'Einsatz,  sondern  vor  allem  auch auf das  allgemein

gut  ausgepr%te rhythmisföe  ::itempfinden  jedes einzelnen Mu-
sikanten.  Wenn  mitunter  autfö kleine  Unterlassungen  registriert

wurden,  so mag man dies wohl  dem jugendlid'ien  Alter  der

Musikanten  und einem  angesia'its  der  großen  Zuhörerzahl

durd'iffus  begreifliffien  Lampenfieber  zusd'ireiben.  Die  Darbie-

tungen  wurden  jedenfalls  viel  beklatsföt,  ein brausender  &hluß-

applaus  forderte  Zugaben'.  Nach  Abschluß  des Platzkonzertes

Fremdenverkehrsverband  Landeck.  Zams  tmd

Umgebung

'Veranstaltungskalender
Freitag'bis  Sonntag,  9., IO.  und 11.  Juli

Bezirksmüsikfest  der 8tadtmusikkape11e

Landeök  fö Landeak.  Näheres  bitte  dem

Inserat  und  den  Plakaten  zu.  entnehmen.

4  Dienstag, 13. Ju1i
47- 20.30 Uhr: 'l'iroler Heimatabend des
4   Trachtenvereins Volkstumsgruppe Land-
4  eck im Vereinshaussaal in Landeck

Frettag,  16.  Juli

20.15  Uhr:  Pavillonkonzert  der  Stadt-

musikkapelle  Landeck-Perjen

H

spielte die Big Band, die sid'i aus Mitgliedern  der' Jugendkapelle
zusammensetzt, auf, so daß auch die zahlreid'i vertretenen Ju-
gendlid'ien  unter  den Zuhörern  voll  auf  ihre  Kosten  kamen.  Es

wäre erfreulid"i, die Jugendkapelle im nächsten Jahr wieder
einmal  in Zams  hören  zu können.

Tiefdrucksemxnar  19Z1

In  dieaem  8ommer  wird  wieder  ein  Kurs,  der sich  mit

verschiedenen  druckgraphischen  Techniken  besaMftigt,  ab-

gehalten.  Der  Kurs  beginnt  Mitte  August.

Kursdauer  : 14 8tunden,  die auf  mehrere  Abende  auf-
geteilt  werden.

Anmeldung  bei Gerald  Nitsche,  6ei11  Zams,  Haupt-

straße  90, Tel.  9552.  Der  genaue  Termin  wird  noch  ge-.

sondert  bekanntgegeben.  a

Musikkapelle  Prutz  und  Volkstumsgruppe

Landeck  in  Dagersheim

Mit  einem Festabend  wurden  die Dagersheimer  Musiktage

eröffnet,  die von  der Musikkapelle  der Freiwilligen  Feuerwehr

Dagersheim  'veranstaltet  wurden.  Außer  den Dagersheimer  Mu-

sikvereinen  ,,Liederkranz"  und  ,,Harmonika-Club"  wirkten  an

den Veranstaltungen  zehn Gastkapellen  aus dem Kreis  Böb-

lingen  mit.  Als  Gäste aus unserer  Heimat  nahmen  die Musik-

kapelle  Prutz  und  die Volkstumsgruppe  Landedc  an der Groß-

veranstaltung  teil.  Die  nachstehenden  Zeilen  über  das Auftre-

ten der Osterrei*er  und  iifür  ihren  Erfolg  entnahmen  wir  der

,,sindelfinger  Zeitung",  welche  iiber  den Verlauf  der Veran-

staltung  in großaufgemachten  Artikeln  fürid'itete.

Am zweiten Tag der Dagerföeimer Musiktage  wurden  4ie
Gäste  aus Osterreich  im  Festzelt  empfangen.  Bürgermeister

Maier  üfürreid'ite  den Gästen  einen  Wappenteller  der Gemeinde

Dagersheim,  wt'fiir  sidi  die Musikkapelle  Prutz  mit  Erinne-

rungsplaketten  revanföierte,  die  der  Obmann  der  Kapelle,

Biirgermeister  Ing.  Gottlieb  Nigg,  überreid'ite.

Der  Tiroler  Abend  fand  vor  einem vollbesetzten'  Festzelt

statt.  Fiir  die musikalistföe  Umrahmung  des ersten  Programm-

teils  sorgte die Musikkapelle  Prutz  unter  ihrem  Dirigenten

Othmar  Falfö,  die ihr  Können  ni*t  nur  mit  ihren  Instrumen-

ten bewies,sondern  sia'i  auch  als Gesangsgruppe  dartiot.  Hinzu

kam noch der faföenpfü*tige  Anblidc  der Tiroler  Heimat-

traföten.  In  kurzen  Begrüßuffigsreden  sprad'ien  der Vorsitzende

Marquardt  und der S*irmherr  der Veranstaltung,  Biirgemei-



11.7.-17.7.

8onntag,  11. Juli

1. Programm

14.3ü
1B.15
17.üü
17. 30
18. 10
'L8.15
19.ü €)
ig.so
20.10
20. 15
21. 55
22.1ü

Inteynationale  Rotsee-Regatta

Die  jungen  Jacobiter
Kontakt
Pea'it-WM,  Damenflorett
Max,  dey Polizist

iZipkusdirektor  Johnny  Slate
Zeit'  im  Bild
Spoytsdxau
Christ  in  dex' Zeit
Neun  Briefe  an  'Berta
Zeit  im  Bild
Feffit-WM,
8äbelmannsd'iafts-Finale

2. Pyogranun

19.üü  Zeit  im  Biid
1 '1.3ü  Aus  ider  Welt,  in  dep wip  leben
2 ü.0ü  Sdiad'i,  dag königlföte  Spiel
20. 15  Es  muß  nicht  immer  Sehlager  sein
21. !)O  Telereprisen

M[ontag, 12. Juli

1. Programm

16. üO Tour  de France
17. 3ü  Fedit-WM
18. 0ü  Wissen  -  aktuell
18.25  'Max,  der  Polizist
18.30  0sterreid'i-'BiM  mit  Südtirol
18. 50  Silents  please,

Old  € an  Franciscü

19. 3ü  Zeit  im  Bild
2ü.00  Sport
2ü.15  Sportübertragung
21. 45  Bonanza,  Little  Joe

muß  sidi  bewähren
22. 35  Zeit  im  Bild  '
22.5ü  Fe*t-WM,  Degen-Einzelfinale

19.30
2a06
20.10
20.15
21. 45

2.  Pxaügramm

Zeit  im  Bild
Sport
Bildung  -  kurz  -  aktuell
Ohne  Liebe  geht  es niit
Telepeprisen

Dienstag,  13. Juli

1.  Programm

16.45  Tour  de  France
18.0ü  Fedit-WM,  Degen-Einzelf'inale
18.25  Max,  der  Polizist
18.3o  Kultur  -  aktuell
18 i5ü  Dezernat  'M, Kriminalfilm
19 .3ü  Zeit  im  Bild
20 .ü8  Sport
2ü.15  Sei  sdiön  und  halt  den  Murrd,

Spielfilm

21.55  Zeit  im  Bild

2.  Programm

19.3ü  Zeit  im  Biid
2ü.00  Spürt
2Ü.1ü  Bild'ung  -  kuyz  -  aktuell  '
20. 15  Waram  ist  Frau  B.  glüeMich?
21. 00  Vier  Hände  spielen  Klavier
S!1.30  Telereprisen

Mittwofö,  14.  Juli

1.  Pyogtamnn

il.OO  Ohne  Liebe  geht es nidtt
15.45  Tour  de France
17.üO  Die  Verwe*slung
17. 4ü  Das  kleine  Sport-Abc
18. 0ü  Teletest
18.25  Max,  der  Polizist
18.3ü  Osterveföt-Biid
18.45  Belangsendung  der  SPO
18.5ü  Fehnsehküd'ie:  Pasta  asciutta
1 G1.3ü Zeit  im  Bild
2 0.Ü6  Sport
20.15  I)ie  letzten  iIrbdianer  in  Cayenne

Beridit  von  iHeinridi  Harrer
21. 0Ü In  eigener  Sadre
22.15  Zeit  im  Bild
22.30  Tüur  üe France

2. Programm

19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. [)ß  8port
20.1ü  Bildung  -  kurz,  -  aktuell
2ü.15  Roter  Mohn,

Unterhaltungsfilm
21.50  Teleheprisen

Dünnerstag,  15.  iuli

1. Programm

17. 10  Tour  de France
18. 25  Max,  dey Polizist
18.3o  8portmosaik
18. 5ü  Stan  Laurel  und  Oliver  Hardy
19. 30  Zeit  im  BiM
2ü.ü8  Sport
2ü.15  Hugo  in Ängsten,  'Löwingerbühne
21. 45  Zeit  im  Bild
22. ü0  'Fedit-WM,  Damenflorett

2. Programm

19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. ü6  8pürt
20.1ü  IBildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  'Die  Sdiluit,  Fernsehspiel  aus

Englarrd,  Deutsöe  Untertitel
21. 3ü  Telereprisen

Freitag,  1ß.  }ult

1. t)t'ügvamm

i'i.oo  Roter  Mohn
18.oo  Feöt-WM,  Zusammenfassung

18.25  Max,  der  Polizist
18.30  ()sterreidi-Bil.d
18.46  Belangsendung

der  Bundeswirtsdiaftskammer
' 18.50  Wohin  der  'Wind  uns  weht,

die  sieben  Wurbder  Persiens
19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. ü6  Spojt

20.'15  Sdila@zeilen  tkber einen Mord,
Ferrpsehspiel

2La15  Das  Zeitgesdiehen
22.15  Fed'it-M,

Degen-Mannsföaftsfinale
23.15  Zeit  im  Bild
23.3ü  Frohes  Wod'ienende
23.35  Tour  de Fvance

2. Prügramm

19.3Ü  Zeit  im  Bild
2ü.00  Fpohes  Wod'ienende
2'ü.ü6  Sport
20.10  Biidung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Don  Carlos,

Did'itung  und  Wirklifökeit
21.15  Hinter  den  'Mauern  des Grauens,

Horrorfilm
22. 35  Telereprisen

Samgtag, 17. Jult

1. Pmgramm

14.30  Sdiwimmturnier  der  Nationen
16. 0ü  Die  große  Bled'ülaw'ine  -

Heute  auf  Europas  Straßen
17. 05  Dag  kleine  Haus
17.30  Das  neugierige  Mäuslein

17. 35  Insel  im eer,  Jugendfilm
18. 0ü  Woienmagazin
18.25  Max,  der  Polizist
18.30  Kultur  -  aktuell
18. 5ü  Guten  Abend  am Samstag...

sagt  Heinz  Conrads
19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. 0ß  8port
20.15  Der  bunte  Wagen,  Revue
2'1.25  Sportjournal
21. 55  Zeit  im  Bild
22.10  Gute  Reise,

Internationales  Urlaubswetter
22.15  Herrin  der  toten  Stadt,

WiMwester

2. Pyogramm

18.30  Das  Zeitgesdiehen
1 G).3ü Zeit  im  Bild
2 0.ü[)  Gute  Reise,

Internationales  Urlaubswetter
2ü.08  Sport
2ü.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Don  Carlos,  Burgtheater-

,verfilmung  des  S&auspiels
21. 50  Telereprisen

jlHl  a11p  rmllp
Feinstrumpfhose

Doppelpackung

Stretch  BH

%nmwn%qrnitur

9.80

19.-

69.-

29.50

.Feinstrumpfh.m.Zw.  12.50

Düppclpackung  24.-

Th"iiedcr;lip  IIöüchcn  16.50

Perlon-Unterkleid  ab  39.-

beiAloisTraxl-GA%T:TJIT:  Tiandeck
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'ste Maier. Beide wiesen auf die nunmehr zwölfjförige  Freund-  zu ehren. Seitens der Bergrettungslandesleitung  waren  Sepp

's*aft  hin, die Dagersheim mit Prutz verbindet.  Den Hauptteil  Islitzer  und Hans Stö&l  nad'i St. Anton gekommen,  Bürger-

des Programms bestritt die Volkstumsgruppe Lande& unter  meister Karl  Ts*ol  Bahm gleidifalls  an der kleinen  Feier  teil,

Heinridi  Unterhuber. Diese Allroundgruppe  auf dem Göbiet  die im Caf6 Soiler stattfand. Mittelpunkt  des Interesses  war

ihtes heimatli*en  Brauhtums  bot ein fast zweistündiges Pro-  verstfödlidierweise  Blitz,  dessen Besitzer man  eine  Ehren-

gramm, das seinesgleidien so sell  nidit  finden wird.  urkunde überreid'ite. Der Lawinenhund  bekam ein Festessen in

Im Wedisel boten die Landedcer Gesangs-, Instrumental-  Form einer )7ea*t1id'i großen Portion  Fasdiiertem.

und Tanzvorführungen oder gar Kombinationen aus allen , fil,,l,pn,fiqq'  it.  Anton  we,s,  s,o,edreien.  Das erstklassig  zusammengestellte  Programm  steigerte

sid'i  von  Darbietung  zu Darbietung  und  riß das Publikum  zu  Erfolg!bllanz  auffl
Beifallsstürmen hin. Diese Darbietungen der Volkstumsgruppe  Die dieser Tage durühgeführte  Jahresversammlung  der

Landedc diirften  kaum zu iiberbieten sein. Am nä*sten  Tag Raiffeisenkasse  Eit. Anton,  die im  Gasthof  Löwen  in

begann das Programm bereits um IO Uhr mit einem Früh- . St. Jakob abgehalten  föurde, wies einen  sehr guten  Be-

konzert, wel*es  die Musikkapelle  Prutz irn Festzelt darbot.  sueh auf. Obmann  Josef  Jber  konnte  Bürgermeister  Karl'

Miißig  zu 'sagen, daß sidh die Prutzer und Lande&er  aud'i an Tschol und Direktor  Norbert  Mantl  vom  Baiffeisenver-

dem grqßen Festumzug beteiligten und von den zahlreifö  er- band Tirol  als Ehrengäste  begrüßen.  Über  den  GescMfts-

sffiienenen Zus*auern  viel Beifall erhielten. Wieder einmal  ablauf  erstattete  Kassenleiter  Dr. Herbert  Dellasega  Be-

mehr haben Vereinigungen aus unserem Bezirk im Ausland für richt.  Na+üh seinen Angaben betrug  1970 die 8umme  der

Tirol  geworben. Dafiir  sollte man ihnen dankbar sein. Ausleihungen  32.938.000.- der Einlagen  46.2!5ö.000.-  8üh.

Dis Bi1anzsnmmp wnrde mit  60.2ö7.000.- 8ühi11ing  ausge-

Kanalhochdruükreinigung,  Grubenentleegen  w'e8en' der Umsa'z e"e'oh'e m" 992'3'o0'- 8"i1'g
fast die Milliardengrenze.  Der Stand der Mitglieder  wurde

T H @ @ mit rund 500 ausgewiesen. Die Entwicklung der Raiffei-55uy4H5  fl[nfl  senidee von einst bis zum Zeitalter der Moderne sühil-
lall  fflk I r: I N [  N N [  Draxl,  Vorstandsmitglied,  hob in seiner  sprache  die

derte in seinem Referat  Direktor  Mantl,  Ök. Rat  Rudolf

Bedeutung  des Inst,itutes  für die Wirtschaft  des  Ortes
hervor.

Fritz  Muhr
Landeek,  Perjenerweg  19,  Telefon  !)73

Haussammlung  der  Tiroler  Zivilinvaliden

Die Landesgruppe  7iro1 des Österreichischen  Zivilinva-
lidenverbandes,  führt  aufö  wieder  in der Zeit  vom  l.  bis

31. Juli  mit  Bewilligung  der  Tiroler  Landesregierung  ihre

Haussammlung  durch.  Es ist  bekannt,  daß  die Hilfe  naüh

dem  Tiroler  Behinderten-  und  Pflegebeihilfengesetz  allein

nicht  ausreicht  und  der Zivilinvalidenverband  vielen  Be-

hinderten  zusätzlich  helfen  muß.  Miti  den  geringen  Mib-

gliedsbeitr%en  allein  wäre es aber nicht  möglich  in Not-
füllen  einzuspringen.  Alle  Bemühungen,  das  Lds  der  Zivil-

invaliden  zu  verbessern,  erfüllen  einen  öffentlichen  Auftrag,

erfordern  aber  auch  Mittel,  die  nur  in  8penden  und.  den

Erlösen  der  jährlichen  Haussammlungen  gefunden  werden

können.

Es e;geht  daher  an alle  Mitbürger  die herzliche  Bitte,

das oft  bittere  Los  der zivilen  Versehrten  weiter  mildern

zu helfen  und  die  Bes$rebungen  des Österreichischen  Ziv»-
invalidenverbandes  bei  dieser  Sammlung  zu unterstützen.

Der  Erlös  kommt  aussehließlich  den  Tiroler  Zivilinvaliden

zugute.  Weist  daher  keinen  8amm1er  von  der  Türe  und

gebt  ihm  Euer  8eherflein.

Herzliühsten  Dank  im Voraus  l

8penden  können  auch  bei  der  Tirolisehen  Landes-Hypo-.

thekenanstalt  in Innsbruük,  Meranerstr.  8, auf  das  Konto

66.120  eingezahlt  werden.

St. Anton:  Iiawinenhund  exhielt  Ehrenurkunde

Dem  zwölf  Jahre altena Lawinensu6hund  Blitz, Besitzer
Hans  Birkl,  St.  Anton,  ist es zu verdanken,  daß.heuer  ein

Lawinenopfer,  das einzige  übrigens  in ganz Tirol,  lebend  ge-

horgen  werden  konnte.  Wie  erinnerlidi,  war  seinerzeit  ein ge-

waltiges  Sdmeebrett  vom  Mathunjodx  ahgegangen  und hatte

die dreizehnjährige  Claudia  Meinhart  'versd'iiittet.  Blitz  hatte

mit  seiner  unbested'ilid'ien  Nase  das Kind  rasfö  gefunden.  Die-

öer Tage versammelten  sidx in St. Anton  die Mitglieder  der

Bergrettungsstelle,  um den Hund  ftir  seine bravouröse  Leistung

Leinen ravorit  des Sommers

Als die Großmutter dem Großvater errötend ihr Ja-Wort
gegeben hatte,  begann  für  die  Urgroßeltern  eine  Zeit  der

Strapazen: der Urgroßvater  mußte  seine Geldkasette  ziemli*

erleid'ütern  und die Urgroßmutter  hetzte  umher,  um die Aus-

steuer, ohne die man damals  ja nid'it  heiratete,  zu vervoll-

ständigen.  Star  der  weißen  Pradit  mit  den  handgesti*ten

Monogrammen  war  das  Leinen.  Es ers*ien  in  Form  von

Bett-  und Tisföwäsdie,  von  Gesföirrfüdiern,  Unterrö&en  und

Hemden,  um nur  einiges zu nennen,  und die Enkelin  denkt

heute  no*  mit  Dankbarkeit  an  diese  Fiirsorge,  denn  gar

mandtes.Tisd'itudh  und man*er  Kissenüberzug  dieser  Aus-

steuer lebt heute nodi,  gute 60 Jahre spater.
Heute  ist Leinen  für  den Haushalt  zwar  immer  nod'i  up to

date, aber es hat sia»  aud'i  ein anderes  Gebiet  erobert,  das

damals,  Anno  Sfönee,  no*  relativ  im  Hintergrund  stand:

Sommerkleider aus Leinen gewinnen von Jahr zu Jahr mehr
an Beliebtheit.  Leinen  ist ja aud'i  ein idealer  Sommersto'ff  -  es

hfü  kiihl und sieht immer  frisdi  aus. Die glatte  Leinenfaser

nimmt  Feufötigkeit,  etwa  Sdiweiß,  zwar  gut auf,  trodcnet  aber

ebenso rasd'i wieder.  Strapazen  erträgt  Leinen  sozusagen  ohne

mit  der Wimper  zu zudcen.  Es verliert  ni*t  seine  Fasson

(muß  daher  nid'it  unterfüttert  'werden,  was im Sommer  ohne-

hin  immer  'ein ProbIem  ist)  und  rubbelt  sia'i nidit  ab.

Es hat  allerdings  aufö einen  kleinen  Fehler,  der  jedodx

dur*  die  neuzeitli*e  Ausrüstung  stark gemildert  werden

konnte:  ein völlig  knitterfreies  Leinen  gibt  es ni*t,  audi  wenn

es auf dem Reklamezettel  so stehen sollte.  Da  Leinen  aber

durdi  seine Struktur  in   möglidist  einfaaxer  Verarbeitung  am

elegantesten  aussieht,  sind Knitterstellen  lei*t  wieder  aus-

zubiigeln.  Vermeidet  man Fassonen,  weld'ie  hinten  eine Geh-

falte  haben  und  iiber  Baufö  und  Hiiften  eng gearbeitet  sind,

kann man aufö diese Gefför  umgehe4.  Fiir  seitli*  mit  Geh-
sd'ilitzen  versehene  glattfallendö  Kleider  ist  Leinen  wie  ge-

sd'iafFen. Eine  gewisse Eintönigkeit,  weldie  derartige  'Kleider

aufweisen  können,  kann  man  durd'i  die  Verwendung  von

mehreren  Farben  mildern  -  aber immer  muß  in diesem  Falle

die Leinenart  der versföiedenen  Teile  gleiai  sein! Ein  weißes

Kleid  mit  einem  roten  Sattel  und  rotem,  breitem  Sauffi,  sieht
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13.  Bezi:rks-

Musikfest
in  Land*ck

axn  s.,  IO.  u.  11.  juli  19T1

Ehrensöutz  : Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger

l'reitag,  9. Juli  1971
20.00  mtri  :E'est)kona,ert  dex  Werkskapella  der

Metallwexke  Plaxisee
Leitung  : Rudi  Posch
Asischließend  Stimmtuig  und  Tanz
mit  den  ,,The  Ponys"

Eintritt  i S 20.-

Samstag,  IO. Juli  1921
Wegsspiele  bn  Feabelt

Wertungsrichter  : Prof.  Otto  Ulf
kdreas  Bramböck
Kapellmeister

14.30  Uhr  Stadhnuapelle  Iiandedc
Luis  Wille
ll  Musica  Brevis  v.  F. Hetf
2) Dramat.  Legende  v. H. Altendorf

14.50  Uhr  Musiapelle  Zams
Hubert  Reheis
1) König  DrosseToart  v. Koeater
a) Der  Nöt.k  v. F. Husadel

1 S.IO  Ubz  'itnr1+mvv«41föqn11a  Landeak-Pexjen
Erich  Delago
Il  Präludium  concertante  v.  Altendorf
2 j Tarantella  Toscana  v. Mmrnler

Othrnar  Falch
Golf  v.  Baratti  v.  Lotterer

16.00  Um  Konzert  der  Musikkapelle  Zams

1 'Z.30 Uhx  Stimmung  tmd  Untmhalttiug  mit  den
,Oberlödern"  unter  der  Leitung  von

Franz  Singer

2 0.00  TJhz

Großer  Unterhaltungsabend

mitdexbakanntenbayrischenJCape1le

llGlück  auf"  üus  'Pemg
Leitung  : Benny  Ertl

Eintött  i reitabzeiahen  S 20.  -  gtältig  ftLt  Samitag
und  Souutag

Sonntag,  11. Juli  1921
WviliuigaispiOla  il!l  l'eab.elt

Robert  Scherl

Musik  erklingt  v. Oberortner

9.20   Mn«ik1rnyip11s  F1fpiß
Luis  Lahninger
Tivoli  Ouverture  v. Gniner

9,40  mw  Mnqilrlrnpp11*  Qrbönwaes
Franz  Raggl
Konzert-Ouv.-Es  v. Thaler

IO.OO Uhr  Nfö«udtapcllc  rlixsch
Walter  Herovitsch
Robin  Hood  v. König

10.20 Uhz Musi!*apelle  St. Jakob
Othmar  Keim
l) Ouv.  pastorale  v. Huber
2) Paprika  v.  Hartwig

Josef Wechner
Südtiroler  Land  v. Thaler

ll,gg   ThYiv«41r1rp11p  rin

Josef Rietzler
Musik  erklingt  v. Oberortner

11.20  Tnw  Mn*i41rhmip11o  Trn'anertal
Hugo  Penz

Bella  vita  v. Hartwig

11.40  Uhx  Muaihapelle  Naudexs
Karl  Dillitz

Fanfarengrüße  v. Schmid

Herbert  Sprenger
Robin  Hood  v.  König

13.00  Uhr  Großer  Featarnzug  duzch  die  Stadt
(Malserstr.  - Maisengasse  - Festplatz)

14.00 msx restakt  ixn  Festzelt,  Ehnuigen

Festkapene  : Musikkapelle  St. Jakob

jinscMeJlend  bis  24 Uhr  Stimmung  üd  Tax  mit

den bekannten  Peübergern/Bayem

Parkmöglichkexten  : !x.hulhausplatz

Ort:  Landeck,  Marienhemplatz
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ebenso gut aus, wie etwa ein weißes Kleid  mit  eineffi  von den
'Shultern  spitz  bis tief  unter  die  Taille  zulaufenden  einge-
setzten  Oberteil  fö sa'iwarz  oder blau.

Allerdings.  muß eines gesagt  werden:  Leinen  geht  beim
Waschen meist ein. Es empfiehlt  sid'i  daher, das Material  vor
der Verarbeitung  heiß zu wasdien.  Auch  wenn  mehrere  Farben
zusammen  verwendet  werden  sollen, kann  man es so gleiö  auf
die Farbe*theit  priifen.  Gebiigelt  wird  Leinen  in halbfeufötem
Zustand,  mit  sehr heißem  Eisen und auf der linkenSeite.  co-op

Die  Bevölkerung  Landecks  wird  derzeit  mit  einer  Flut
von  Erpresserbriefen  überschwemmt.  Eine  große  Anza.hl
von  H.erren  und  Damen  erhielt  durch  füe Post  Briefe,  die
ane den gleichen  Inhalt  haben.  Zuerst  wird  eine Heirats-
anzeige,  die  aius einer  Zeitung  herausgeschnitten  wurde,
zugestellt  und wenige  Tage später  folgt  eine Zahlungs-
aufforderung.  Folgender  Fan  der  Redaktion  namentlich
bekannt,  mag diese ,,Erpressungen"  verdeutliühen:

,,Eine  junge,  hübsche  Dame  bekam  dieses Inserati:

8tudent,  23, gut  aussehend,  174 cm,  eigenes  Auto,  viel-
seitig  interessiert,  sportlich,  sucht  hübsehes  junges  Mädchen
mit, guter  Figur  als Freundin.  Auch  8chii1erin  o. L. an-
genehm.  Zuschriften,  wenn  möglich  mit  Bild  an  . . . ."
Die  oben  erwähnte  Dame,  die  diese Zuschrift  als Spaß
auffaßte,  wurde  plötzlich  in Angst  versetzt,  denn  nach
wenigen  Tagen  bekam  sie  den  zweiten  Brief:  (wörtlich)

,,Für  meinö  Bemühungen  in Ihrer  äußersten  Angelegen-
heit  erlaube  ich mir,  den Betrag  von S l!)OO.  -  in Be-
rechnung  zu bringen.  Bieden  ist  8i]ber,  Schweigen  ist  Gold
und  war  seit eh und  jeh meine  Parole.  Es ist nicht  je-
dem  gegeben,  Menschen  zu  durchsühauen.  Ich  bitte  8ie
höflich  um eine rasehe  Erledigung,  da wir  abreisen  und
wünsche  Ihnen  und  Ihrem  Manne  alles  Gutel".

Beigelegt  war  ein Erlagschein  eines Landecker  Geldin-
stitutes,  mit-  vollem  Namen  und mit  der Anschrift  der
freundlichen  ,,Erpresserin",  es handelt  sich nämlich  um
eine  Dame,  die auf  diesem  recht  einfachen  Wege  zu Geld
kommen  will.

Da  die ,,Erpreßte"  niföt  zahlen  wollte,  wer  zahlt  schon
gerne  für  eine  Leistung,  die nicht  erbracht  wurde,  begab
sie sich zur Gendarmerie,  wo sie  eine Anzeige  erstatten
wollte.  Dort  erfuhr  sie  dann  auch,  daß sie nicht  allein
solche  Briefe  bekommen  hätte,  und  da.ß sie mit  8 1500  -
recht  günstig  davongekommen  sei, denn andere  Personen
'hätten  Zah]ungsaufforderungen  von  8 IO.OOO. -  bekommen.

Weiters  wurde  ihr  mitgeteilt,  daß sie sich keinesfalls  zu
ängstigen  brauche,  da es sich  bei der  Briefschreiberin  um
eine harmlose  alte  Frau  handle,  die keinesfalls  geföhrlich
B€3i.

Die  einzigen  Nutznießer  dieser  Aktion  sind bis  jetzt
die Post,  die Briefe  wurden  ja per Post  befördert,  und
die Rechtsanwälte,  die sich jetzt  von  Klienten  überflutet,

Behen.
Die  Bevölkerung  Landecks  kann  somit  unbesorgt  sein,

und  alle Briefe  dieser  bt  wegwerfen.

Das  Stadtische  Wannenbad

in der Landet,ker  Hauptsföule  ist vom  17. Juli  bis ein-
schließlich  14. August  1971 geschlossen.

-Arbeitsamt  La:ndeck

Gutgeführter  Oaf6-Konditorei'oetrieb  in Landeük  suüht
freundliche  Büffethilfe  sowie  verläßliche  Küchenhilfe.

Zur  Beaufsichtigung  von  2 Kindern  in Landeck  wird

junges  schulentlassenes  Mädehen  gesuchtr.
,Weiters  sind  noch  für  folgende  Kräfte  8te11en zur  Be-

setzung  frei  :

Verkäuferinnen  (Lebensmittel,  Textilien,  Sportartikel,
Glas-Geschirr),  Köchinnen,  Beiköchinnen,  Kaffeeköchinnen,
Zahlserviererinnen,  Eierviererinnen,  Zimmer-,  Haus-  und  Kü-
chenmädt,hen.  Abwascherinnen,  I BuühhaltÖrin.

Niihere  Auskünfte  erteilti  das &beitsamt  La.ndeck,

Tel. 05442/616, 617.

3. Platz  in  der  Landesliga  B fiir  den

Tennis  - Club  Landeek

Am vergangenen  8onntag,  den  4. Juli  1971,  fanden.
die Finalspiele  der Tiroler  Landesliga  statt.  Dabei  spielte.
die l. Mannschaft  des 'ff!-Landeck  gegen  E8V  Innsbruck  I
um den 3. und  4. Platz  der Landesliga  B. Unsere  Tennis-
mannschaft  war  dabei  krasser  Außenseiter.

Umso  überraschender  ergab sich nach  den Einzelspielen
durch  Siege von H. Dittrich,  E. Gurschler,  H. Pesjak
und  K. Böhm  bereits  eine 4 :2  'Führung  und  es waren  nur

lnuomohde2n8G"eegsea;utssiedgensiürheesr':Huoshteenllefnü.nDf eDrorpopu8t1inspie"erltieenn Innön's'-
brucker  Mannschaft  gelang  es anch  durch  3 8iege,  denen

nur I 8ieg vcin Dittrich/Gurschler gegenüberstand, auf
!):!)  gleichzuziehen.  Im  letzten  Doppel  gelang  es Dit,trich-
Gurschler  durch  einen  schwer  erkämpften  :3P1atz  8ieg
doch  den Gesamtsieg  sicherzustellen.

Der  gesamtpn  Mannschaft  mit  H. Dittrich,  B. Gurschler,
K. Buehensteiner,  H. Pesjak,  J. Somadossi  und  K.  Böhm
gebührt,  für  ihren  Einsatz  ein besonderes  Lob,  hati  doch
niemand  mit  diesem  guten  Abschneiden  nach dem  Auf-
stieg  in die Landesliga  gerechnet.  '

Unsere  2. Mannschaft  empfing  den TO-Brixlegg  I und
mußte  sich gegen den Tabellenführer  der 6. Klasse  trotz
siehtbarer  Leistungssteigerung  miti6  :3 geschlagen  geben.

Schwimmvergleichskampf  in  B:rixlegg

Herren  : TWV  Latideck  - Jahn  Lustenau  42 :33
Damen  : TWV  Brixlegg  - Jahn  Lustenau  37 :39

Der TWV  Landeck  wurde  zur  Wieclereröffnung  des
Brixlegger  Eichwimmbades  eingeladen  und bestritt,  dort
einen  8ühwimmvergleichskampf  gegen Jabn  Lustenau.

Die  Landecker  Herrenmannschaft,  obwohl  ohne Probst
und  Frizzi,  konnte  die durch  einige  Dornbirner  verstärkte
Mannschaft  der Lustenauer  eindeutig  bezwingen.  Gleich
der erste  Wettkampf  brachte  eine  erfreuliche  Uberraschung
für  die Landecker  Schwimmer.  Franz  Spiß konnte  erst-
mals  die  l :20-Minutengrenze  im  IOO m  Brust-Bewerb
unterbieten  und erzielte  miti  I : 19,5 den  2. Platz  vor

Fredy  Senn, der  mit  sehr  guten  l :23,O  ebenfalls  eine

persönlichc  Bestmarke  erzielenkonnte.  über  lOOm  Rücken
verbessertie  sich sodann  Hannes  Senn auf  l  : 15,8.  Wieder-
um seine eigene  Bestzeit  unterbieten  konnte  Franz  Spiß

im anscbließenden  Bewerb  iiber  lOO m I)elphin  mit  l:  10,9
und konnte  damiti  den ersten  Landeüker  Sieg erringen.

Einen  Doppelsieg  für  Landeck  gab es über  100  m Kra.ul.
Fredy  8enn  driickte  seine Bestmarke  auf  l :03,5,  mxißte
sich aber  seinem  Trainer  Helmut  Schmidhammer  knapp
gesfölagen  geben.  Die anschließenden  8taffe1bewerbe  über
4x50  m Lagen  sahen  den TWV  Landet,k  ganz  eindeutig
in  Front.

Lisbeth  Bartl,  Astrid  und Karin  Walser  verstärkten
die  Brixlegger  Damenmannschaft  im  Kampf  gegen  die
Damen  von  Ja.hn  Lustenau.  Der TWV  Brixlegg  verlor
diesen  Vergleichskampf  auf  Grund  einer  Fehlaufstellung  -

Astrid  Walser  wurde  übür  lOO m  Kraul  von  den Brix-

leggern  nicht  eingesetzti  -  ganz  knapp.  Karin  Walser
konnte  über  lOO m Delphin  mit  l :26,5  eine  persönliühe

ßestzeit  für  Ktirzbahnen  erzielen.  Im  allgemeinen  machte
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Wocheritags  von  9-12  und  13-17  Uhr

Sonntag  vön  8-18  Uhr  durchgehend

sich  aber  der  Trainingsrüükstand  der  Mädchen  gegenüber

den  Burschen  bemerkbar.

Die  erzielten  Plätze  und  Zeiten  der  Landecker  :

Herrpn:  IOO  m Brust:  2. .Franz  8piß  1:19,!),  3. Fredy

8enn  1 :23,0  ;  IOO m  Rücken  : 2.  Hannes  8enn  l  : 15,8  ;

lOO m Delphin > l. Franz Spiß I :16,9 ; IOO m Krau} :
l.  Helmut  8chmidhammer  l  :03,2,  2. Fredy  8enn  1 :03,5  ;

4x50  m  Kraul:  1.  TWV  Landeck  (Senn  F.,  8enn  H.,

8piß,  Schmidhammer)  ; 4x  50 m Lagen  : l.  TWV  Landeck

(Senn  H.,  Spiß,  8enn  F.,  Schmidhammer).

D  a.m  e n : IOO m Brust  : 3. Lisbeth  Bartl  I  :4l,4  ; lOO  m

Delpliin  : l.  Karin  Walser  I : 26,5  ; lOO m Kraul  : 2i  Astrid

Walser  l  : 17,5  (außer  Konkurrenz)

I I + I I + + I I I I I I I I H  I I + HI  *

[iezitaksse%ützen5est

in %oins

30., 3'1. Juli  und  1. August  197"1

Bundesturnfest  i:n Iiinz  vom  14.  18. Juli  1971
Wie  uns  der  Turnverein  Jahn  Landeck  mitteilte,  findet

in  der  Zeit  vom  14. - 18.  Juli  1971  in  Linz  das  4. Budes-

turnfest  statt.  197  Vereine  aus  Österreich,  Deutschland,

8chweiz  und  C!hile  haben  bereits  ihre  Nennungen  abge-

geben,  die  Za.hl  der  Teilnebmer  wird  über  8000  liegen.

Der  Turnverein  Jahn  Landeck  wifö  30 Teilnehmer  zu

den  Wi-ttkämpfen  nach  Linz  entsenden.  Wenn  man  be-

denkt,  daß dieser  Verein  erst  vor  einundeinha.lb  Jahren

wiedeigegründet  wurde,  und  somit  Tirols  jüngstes  Mit-

glied  des  Turnerbundes  ist,  so  kann  man  die  Vereiris-

arbeit  nnr  lpben,  denn  es  wäre  sonst  nicht  möglich  ge-

wesen,  eine  so starke  Kampfmannschaft  aufzuhauen.

Die  Ls.nfüacker  werden  an  den  Bewerben  in  der  weib-

lichen  Ju(rend  nnd  bei  den  Turnern  und  Turnerinnen

bei  dpn  VereinswettMmpfen  antreten.  '

Wir  wünschen  der  Mannschaft  vielErfolg  bei  denKämpfen

und  werden  in  den  nächsten  Ausgaben  nföeres  darübs'r

o beriühten

Evangelischer  Gottesdienst

jöden  Sonntag,  10.3Q.  Uhy

Gottemdieüc(!ordnung  %n der  Pfürzkirche  Landeck

Hinweis:  In deri  Sümmerferifö  werktags  jeweils  nur  eine

Messe!  Montag,  Dienstag  und  Donnerstag  7.00  Uhr  früh,  Mitt-

vyoch,  Freitag  und  Samstag.  19.30  Uhr  abends.

Sonntag, 11. Jydi, 6. Sonntag nach Pfingsten -  15. im Jah-
reskreis: 6.30 Uhr Messe für Pfr. Josef Zotz und Prof. Albert
S*iemer,  9.00 Uhr Amt fiir Josef Hörfüt,  ILOO Uhr Messe

fiir Noth!:iurga und J'osef Zangerl, 19.30 Uhr Messe fiir  Jalcüb
Hufür.

A4ontag, 12. Juli, kirchli*er  Werktag: 7.00 Uhr Messe  fiir

Josef Kraxner.
Dienstag, 13. Juli, kirchlicher Werktag: 7.00  Uhr  Messe  fiir

Roman und Johanna Tilg.
Mittwocb,  14. Juli, Gedföitnis  des hl. Bischofs Bonaventura,

j1274  Lyon: 19.30 Uhr Messe für Johann Spiß. '
Donnerstag, 15. Juli, kirchlidher Werktag: 7.00 Uhr Messe

fiir  Frieda  Ruaig.

Freitag, 16. Juli, kirchli*er  Werktag: 19.30 Uhr Messe  fiir

Jakob und Katharina  loretter.
Samstag, 17. Ju(i, Maria  am Samstag: 17.00 Uhr  Rosenkranz

und Beichte, 19.30 Uhr Vorabendmesse  fiir  Adolf  Harold.

Sonntag, 18. Juli, 7. Sonntag nach Pfingsten -  16. im Jah-
reskreis: 6.30 Uhr Messe für Josef Bodc, 9.00 Uhr Amt fiir
Verstorfüne der Familie Auer-Hirstföhuber,  11.OO Uhr  Messe

für Franziska Andreani,  19.30 Uhr Messe  für  Franz  Boac.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfaxrkirche  Perjen

Sorzrttag,  11.  Juli:  8.30  Uhr  Messe  fiir  Martha  Haßlwanter;

9.30  Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Messe  für

Franz Achenrainer; 19.30  Uhr  Jahresmesse  fiir  Stefan  und
Maria  Knohz.

Montag,  12. Juli:  7.15 Uhr  Messe  für  Pauline  und  Engel-
fürt  Zangerl;  8 Uhr  Messe  fiir  Alfons  ScheiLier.

Dienstag,  13. Juli:  7.15 Uhr  Messe für  Heinridi  Guem;
8 Uhr  Messe  fiir  Micliael  Wilberger.

Mitt'tuocb,  14.  Juli:  7.15  Uhr  Messe  für  Max  Zangerl;  8 Uhr

Messe fiir  Familie  Scheföaum;  19.30  Uhr  Messe  für  Franz

Habicher.

Donnerstag,  15. Juli:  7.15 Uhr  Messe für  Alois  Holzer;

8 Uhr  Messe  für  Verstorbene  der' Familie  Schmid.

Freitag,  16. Juli:  7.15 Uhr  Messe  für  Karl  Raggl;  8 Uhr
Messe  fiir  Anna  Valentini.

Samstäg,  17. Juli:  7.15 Uhr  Drittordönsmesse  fiir  Maria

Jirka;  8 Uhr  Messe nach Meinung;  19.30  Uhr  Sonntagvor-

abendmesse  als Jahresmesse  für  Benvenuto  Giradelli.  

Gottesdienstordnunq  tn der  M'lvx'kii«..Riie  nuaggen

Sonntag, Il:-Juli,  15. Sonntag im Jahreskreis: 9.00 Uhr Bet-
Sing-Messe für die Pfarrgemeinde, 19.30  Uhr  Messe  für  Lina

Bögl.

Montag, 12. Juli:  6.45 Uhr Messe für die armen  Seelen nach
Meinung  Carnot.

PeFSeFteppiCtl -
feinste  Qualitätien,  günstige  Preisel

Iiandeck,  Malserstxaße  46



Dienstag, 13. Juli:  19.30 Uhr Jugendmesse für Johann und
Kreszenz  Pircher.

Mitt'rnocb, 14. Juli: 6.45 Uhr Messe fiir  Verstorbene der
Familie  Pird'ier.

Donnerstag,  15. Juli:  6.45 Uhr  Messe für Tobias Sdxeiber.
Freitag,  16. Juli,  Maria  yom Berge Carmel:  6.45 Uhr  Messe

für  Anna  Troll.

Samstag, 17. Juli:  6.45 Uhr  Messe fiir  Moritz  Widmer,  19.30
Uhr  Sonntagvorabendmesse  fiir  Alois  Sd'imid.

Wir  suchen  für  Werkstätte  und  Montage  :

Tischler a

DÄN?SjlGUNG

Für  die  vielen  Beweise  der  Anteilnahme  die  I

mir  anläßlifü  des  Ablebens  meiner  lieben  Gattin,

j der  Frau

f,s'bzü4;«ü  Ifüllü  I
a jl%#iil!lÄäÄä   € IIÄÄ  Ili

"--------  -----  I
geb.  Axmann

zuteil  geworden  sind,  danke  ich  recht  herzlicb.

Besonders  danke ich P. Meinrad  von der  i
Pfarre  Perjen,  Herrn  med.  Bat  Dr.  Karl  Fink,  ,

den  hilfreichen  Naehbarn  und  all  denjenigen  I

die meiner  toten  Frau  das  letzte  Geleit  gaben,  '

für  sie beteten  und  auüh  denen,  die  ihr  Grab  :

mit  Blumen  schmückten.

Landeck  im :Juli  1971

Paul  Valle
 im  Namen  aller  Verwandten

P fflffläffl«iiiwiw  i a

für unsere  Aluminiumabteilung  und für
Montage

Bau- u. Portalschlosser
für  unseren  Portalbau  und für  Montage

Anlernkräfte
für  Alu-  und Portalbau  bzw. Montage

Wir  bieten  Höchstlöhne  - Auswärtigen
sind  wir  bei der  Beschaffung  von  Zimmern
gerne  behilflich  - wir  verfügen  über  eine
Werkskantine,

Bitte  setzen  Sie  sich  mit  unserem  Werk-
meister  Herrn  Schreier  direkt  in  Ver-
bindung.

Ärztl.  Dlenst:  1'l.  7. 1971  (nur  bel  wirklicher  Ddnglföhkelt)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  8tettner,  Landeok,  Inngtraße,
Tel.  &S8, Wohnungi  Zamg,  Tel.  248

St.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  E.  Weißkopf,  Efö. Anton,  Te1.470
Pfunds-Nauders:  Sprengelatzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  : Dr.  Heohenberger,  8prenge1atzb  in Pruta,
Kappl-See-GaItür-aschgIi  Dr.  W. Thöni

Tierärxtlicher  Sonntagid}anst

ll.  7. i  'zti.  Franz  Winkler,  Landeük,  Tel.  360

Stadtapotheke  nur  in dririgendatan  Fällen

Tivag-Stördienst  (Landeok-Zaron) Ruf 210/4S1
Näehsta  Mutterberatung  : Montag,'  12. 7., 14 - lö  Uhr

Kfz-Werkstätten  - Notdienst  am 10. u. 11. Juli  :
Alberti  Falüh,  Zams,  Hauptstraße  - Telefon  810

Der  Kraftfahrzeugwerkstätten-Notdienst  isti  an  den  atigegebenen
Tagen  in der Zeit  von  8-12 und  18.30-18  Uhr  geöffneti.

a ffl*NfiMWWöfflMi'ai  iNl'Rw Th1

7  D n n-k s-ü g u n g
Herzlichen  Dank  sagen  wir  für  die  vielen  Be-

I weise  der  Anteilnahme,  die  uns  anläßlich  des

 Ablebens  meines  lieben  Gatten,  unseres  herzens-

guten  Vaters;  Sohnes  und  Bruders,  des  Herrn
I

t(t-f]iIi!'Hi!HOnd!!e
Tischlermeister  in Fließ  '

zuteil  geworden  sind.

j Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer

 Rietzler,  Herrn  Med.  Rat  Dr.  Walter  Frieden,  '

den  Ärzten  der  Krankenhäuser  Zams,  Natters

: uknraankItnennsbMruao.nknefsÜ.r Hd'eerzBliceh'edua'nkgenmwe'inresabeerr '

auch  der  Musikkapelle  Fließ,  dem  Kirchenchor,

den  Berufskollegen  des  Verstorbenen  und  allen

Freunden  und  Bekannten  für  das  letzte  '

Geleit,  das  sie  unserem  lieben  Verstorbenen

gaben  für  ihn  beteten  und  sein  Grab  mit  '
Blumen  schmückten.

Fließ,  im  Juli  1971  "

I Agnes Hündle mif Kinder
i im Namen aller Verwandten

-A

a g

»
"  I

I nanlrqanunn !

I

Für  die  mir  zuteil  gewordenen  Beweise  '

der  Anteilnahme  anläßlich  des Todes  meines

lieben  Gatten  und  Vaters,  Herrn

HeinriehWanner
sage iüh  ein  herzliches  Vergeltsgott.

Mein  besonderer  Dank  gilt  den  'Ärzten'

und  Schwestern  des  Krankenhauses  Zams,

, unserem  Dekan  Hans  Aichner,  ebenso  den

Hausparteien.  '

Für  das  Gebet,  die  Kranz-  und  Blumen-

spenden  aufrichtigen  Dank.

Maria  Wannexa I
l

X ä«iii
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Spürmgki Wathnar
lmidetk-Parjan

(Klsppe 14)

Es lohnt sich auch für Sie auf jeddn
Fall, einiges über uns zu wissen, üfür

unsere Bezahlung, über unsere Sonder.
!eistungen  und Yiber unser

Arbeitsprogramm  im landschaftliah
schönen  Tirol und Vorarlberg.

Wir suchen

EIEKTRO-
lHSIAIlATEURE

Unterkunft  können wir Ihnen beistellen.

Also  - einfach  anrufen.
Wir  brauchen  Sie I

Bulgarische  Tomaten,  I kg  S 3.90

Ttalieniscahe Pfirsiche  weißi  1 kg S 7.90

Füllen  Sie  die  Liicken  in  ihrem  Garten  oder

Balkon  mit  bliihenden  Begonien.

Wir  bieten  Ihnen  in unserem  8onderangebot  solange

der  Vorrat  reicht  extra  starke  Pflanzen  in  rotundweiß.

20 Stück  nur  S 40.

Gärtnerei WOU'. 2ams-!andeck

Rn«ffip4«pnkasse  Zams-Landeck  sueht

ztnn  sofortigen  Eintritt

Handels-

schüler(in)
Bewerbungen  bitte  schriftlioh.

Sekretärin  mitPraxis

in  selbständiger  Korrespondenz  und  Buchhaltung

wünsüht  interessante  gutbezahlte  Tätigkeit  (womög-

lichst  Landeck).  Auskunft  unter  Tel.  0!)442  - 408

Prim. mad. Rüi

Dr.Thomüs Irnl»ergar
vom 12, Juli - 26, Juli 1971 und

vom 4, Sept,  - 25, Sept.  -1971

im Orlütiti

Täglieh  9eöffua1
Vom  Vormittag

bis  in die  späte  Nadit
wume  Küche

Wienenuald  im Hotel  Post
Tel.  383
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misdernTOUet)UCheinerHülhiUllgfrüU
Hübgülieg  WaisenmMehen  wird  von  den  Frauen  des sühwedi-
sahen  Dorfes  abgelehntund  sucht  Geborgenheit  bei  angesehenen
Männern.  Aiiti  Einar  Axelsson  u.  a.

Freitag,  9. Juli 19.45  Uhr

Reieher  junger  Mann  vergüeht,  sich  ein  unerfahrenes  Mädehen

gef%ig  zu machen,  ist  am  Ende  aber  der 'Unterlegene.  Miti
Daniel  Vigo,  Nathali  Vernie.

Samstag,  tO. Juli 19.45  Uhr

Mö'le C(fftO Rü!!lje
Wagentypen  starten  von  verschiedenen  Punkten  Europas
aus zu i-iner  8ternfahrt  naeh  Monte  Carlo.  Miti  Tony  Curtig,
Gert'  Fröbe.  Mireille  Darü  u.  a.

Sonntag,  11.  Juli  14 und  20 uhr  10 J.

af«.ie,a.n, Salasi
Erlsbnisse  eines  Tierfüngers  in Afrika,  Tieraufnahmen  und
Erinnerungen  an eine  Expedition  in  das  unerforschte  Ruwen-
zori  - Gebieti.

Dienstag,  13. Juli  19.45  Uhr  12 J

8iüh  wissenschaft1ich  gebende  aufzählende  Darstellung  von
sexuellen  Anomalien.  Miti  Orchidea  de Fiantis,  Franco  Ressel,
S+;isy Andersen  u.  a.

Mittwoch,  '14. Juli  19.45  uhr  Jv.

XV4  4  !ttetrc
Die  Entdeckung  eföeg reiühen  Erdöföorkommens  im Inneren
Brasilienq.  Mit,i  Thomas  Millan,  Ugo  Paglia,  Gambi  Quinto,
Marion  Gusman  u.  a.

Donnerstag,  15.  Juli  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  16. Juli  Jv.

Gestatten,

das sind meine Kohlen

VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  um
Dienatag  bia  8amitag  ah  19AO  Ubr

Scbwarze  uxid  rote

lohannisbee:exi  zu verkaufen.
STRASSER,  Landeck,  ITrichstraße  28, I.  8tock

Verkaufe  s6hr  gut  erhaltenen

Baujahr  1963

ne'ge  Bereifung  für  Sommer  und  Wint,er.

-Alfons Krißmer,  6500  Lantjeck, Prandtauerweg  14

Welches  Mädchen  oder  Bub  möchte  ols

Lehrling
für den Verkauf  bei P E S J A K anfangen  ?

Rufen Sie bitte  9773i

-SIimman
durch  Leonhard  lllenberger

6830-Rankwei!,  Brisera  IO

oder  Anmeldung  bei

Buchhandlung  Jöchler,  Landeck

Unser  Sprechtag  durchgeführt  von  unserem  Fach-

geschäft  INNSBRUCK,  Maximilianstraße  !)

Mittw.,  14.  Juli  1971,  14-17  Uhr

JOSEF  SCHIEFERER

Uhren  Optik,  Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  Ilöyfülfö  vTvi Wudmii  unverblndlldi
zur  Probe,  Hausbesudie,  Krankenkassenzuschüsse.

Hö  eräte
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,  !

Dr.' Hubert Eberl ';,
I racharxt f. Lungenerkrankungen "

I vom  14.  7.  bis  eingehL  28,  7.
j -  - ---  -  -  -  -  -  -  --  -  ---  -  -  ---  - -  -  -  -  -  I

k ' Ordinatiföne On
I

'i

I V-e r-l ö-ß-l!-c h e i

' KuCtJenllilfe:I
für  nachmittags  sucht  noch

ICafe-K--dit0-eiJNIÜYer9't,,ndeck,
,..  f

Verlößlithe

zu  besten  Bedingungen  nach

Innsbruck  g  e s u  c ii t.

Unterkunft  kann  beigestellt

werden

Anfrüüen uriter
Tel. 05222/24781/7D

Durchwahl

Neu
ab  1.  juli  19?1

Gebeiztes  Scbwixtimbad

Parkplatz

Herrliche

LiegewNesen

Kiosk

Der

Fremdenverkehrs-

verband

ladet

freundNidtt

zum  Besucb



M«dt,tiün(16)suthtlehrstelle
BAldar:,ssse in der Verwaltung des ülS Kondifor

Zwiichenkredxtzusage  sofort  für  Haus-  und

Grundkauf,  Hausbau,  Fertigstellung,  Ausbau,  Eigen-

tumswohnungen,  8chu1dab1öse.  30o'u  r4yi,üaJ11J

werden vorfinanziert. T%liüh  bis 19 Uhr, E3amstag
8-12  '[Thr. H.  Epp,  6020  Innsb'uck,  Adamgasse  13-1!),

Tel. 05222-206974

Bründmüyr-Preisa-niedrigaPreise!

Apnür8ygl8-,DeelCkhotrsföffa 4580 V12oBrhbarne(IIs1t4ü9ff.fflAg9e:3iiBst J980
Vl2oOrhbaii,e(IIsttümff:duIsn0ih 310 2D5ioül,enIs8taü,re1s5ü:l,(l8ü05rtb, 128Ü
RC:::nurmübaselres'e:tdeeÜWk:l::.' 268.- je!B?tat'bne:.Tuii." :"'Pülster 139.-
:a::':;.,'h:nb.l'iiWx:', üm298.- :::'i::!.::;a,'.',!'2:,!' 478.-
wSüahslOahfbdaerg,keflnau1s5C867I,118.-Jt)8, 7FOeld8eOrpoulst6e,r/180ü9,-fö98a: aa.-

W  i r n e h m e n a u f :

lKW-F(ltlFeF Und

ROUpenfüilFeF
Ing. Herbert  Streng  Landeck
Baumeister  - Telefon  528

den  anderen  eärien  Setirätt  voraus

Brenner  für  OI

und  Gas
Gebietsvertretung  : K  u  B I N  E L M  A  R
u. 8ervice  6!»00 Landeek,  Lötizweg  ö7, Tel.  9023

Landesvertretung:  HELMuT  KöTE$ € H@lTZ
6020 Innsbruok,,  Zeughausgasse  8, Tel.  0!»22S5-22038



Hy. !8 Gemeindablitt IO. Juli  1971

Arheitsamt Landeük, Tel. 818-817

mäfüung,j$jbPi#QlO:%uveieiiiheiuug,  T'iinlnktivp  Av%(i

Umstandsmieder,

Still-BH

SANITÄTSHAUS  !

6700  BLUDENZ  d gLJ
BAHNHOFSTRASSE  i5

luxigbexixiexi
graue  Italiener,  10-12  Wochen  alt,  solange  der  Vorrat

reicht,  abzugeben.

Gefliigelzucht  Schober,  Stams

Vorbereitung  für Wiederholungsprüfungen  in

Engliscb,  ii«aaiöbfüJiy

Latein
ab'26.  Juli  1971

Cö SCHtffiTf5  'fö.nstraße !)2, Telefon 210

bieten  wir  (möglichst  motorisierten)  Damen  und

Herren,  die  an  Marktforschungs-Befragungen  in  Haus-

halten  und  Betrieben  intersssiert  sind.  Garantiert

keine  Werbung  und  kein  Verkauf,  nur  Interview-

ertätigkeit.

8chrift1iche  Bewerbungen  erbittet  :

0fK-Institut,  1130  Wien  XIII.,  Hietzinger  Kai  97

Dxaogistixi  oder

'Vexakäufexaixx
für ganzt%ig  oder stundenweise  gesucht.

Drogerie  Dr. HELMUT  WAOHTER  - IJNDEC!K

«» i»  « s s » ai  s i»  a s a ausi  iuima  s mim a ai  ai a s a a s s

Agtm,olor-Preisüussehreihan!Mitmachen  ! Gewinnen  !

850 Coupe  Farbfernseher
Schmalfilmkameras  Schlauchboot
Filme
Kommen  Sie zu uns und holen Sie sich Ihren Teilnahmeschein.
Einsendeschluß  ist der 31. August  1971  ;  «

IHR  FOTOHAUS

llllllllIIIlllllllllIllllllllIIIIllllllll



![rtbey  attgekt  ,

tüx  S,o.ttvma,  '1tteatt6, gseized!  i' i
I

JEANS j
für Damen, Herren und Kinder  'f.

i
LEVI'S  (amerik,)  LEE (amerik.)

SALIK  (belg.)  RICA  LEWIS  (franz,)

MUSTANG  (deutsch)sowie  von  führenden  Firmen

in Österreich  und Schweiz,

Prüfen  Sie unser  internationales  Angebotl

Haus  der  Mode  

r'n :TnWli!'!!am'PWN f!-7':aR1'iq( 1f-Uiffl :, '; . , i-', :f 'il", ,:«l  kJ?"l  'ilfflt*  '1 € :i - ti ' k :7i f i,"  fö  ii ?.

'kiA'm:t:'!-IlW,.
l '-"'-

I
b
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Ff«emdelNVefketiF$l)elffüÖe Tel. 05442-790

wählen  diese Nummer,'  Denn wenn noch was für die Saiso.n fehlt,  liefert  pesjak  die Ausstattung,
Alles  was ein Gastbetri'eb  braucht.  Ob Hotel, Gasthof,  Pension  oder Fremdenheim,  Wie z, B
Matratzen,  Drahteinsätze,  Betten,  Polster,  Vorhänge,  Stors,  Hotelwäsche,  Tischwäsche,  Spann-
teppiche,  Bodenbeläge,  Teppiche,  Läufer, Bettumrandungen,  Badevorleger  usw, usw,
Schauen  Sie sich unser  Spezialangebot  an. Und prüfen  Sie die pesjak-Preise,  Wir freuen  uns auf
Ihr Kommenl  Und wie gesagt  wenn's  eilt dann rufen Sie diese Nummer.  Unser Kundendienst
ist für Sie im ganzen  Bezirk  ständig  unterwegs,  (Selbstverständlich  gratis

H AuS  u ER WOHHKu  lT  uR

MAlSERSTRASSE  66 hüt's  nsc»tns'rnüsst  7

WerinseriertwirdnitJtitvergessen!

Die  Belegschaft  der  Fa.  Schwendin-

ger  &  Fink  bedankt  sich  für  den

schönen  Betriebsausflug.

ab 12. 7. wieder  geöffnet

Malserstxaße  44 Telefon  80?

je  d e n Samstag Tanz
mit  den  bekannten

the FourBlack  Shadows
von  20 Uhr  bis  2 Uhr

Samstag,  den IO. Juli  '1971

eti,ö.f4n,u,rtgt - :f4»e@e-
Rtto.g»rrbm,

Spexiell für die Sommerxeit,

lStangeung.Salami s85,(inl.)  OEl. 1,Oö kg (statt  8 120.-)

istangeMailanderSalami
ca. 1,05  kg (statt  8 120.-)  S 8 5*-

lkgFrübstüeksspegk
mild  gebraten  (statt  S !)O.-)  S' 3&-
lkgFleisühwurst
inKränzen,gutgewürzt(statt836.-)'  S 3L-

Iiandeck.  Malserstr.  34 (Tel.  5:%) und
Urichstr.  3!) (Tel'  €)47)



SPAR

Osterreiehisalie
Würentiündels-AG
Zentra1e  in KUFSTEIN

Geschäftszeiten
Montag  bis Freitag

von  9 Uhr  durchlaufend
bis 18.30  Uhr

Samstag  von 8 - 12 Uhr

denkt  auch  an die  Feriengäste

RUm 80"/0 89.
l Plasche

Suchard  Schoko

Milch  oder  Nuß
5 Tafeln

Wesquiek
700 gramm  Dose

KnOFF
Haushaltspaükung  Suppenwürfel

19@90

'1'1.90

Cola-Fanta-
Sprite

in 6er Tr%er nur
"H5@90

Küffee
l kg Packung  nur

Shamtu-Chic

Haarspray
l Dose

der

Fleischhauerei

Hans  Völk Shamtu-
Shampoo

l Plasche  statt  27.  -  nur
'15.90

SCtlWeinO-
schuliei obne ""'.";: . ' 51.- Zahnpasta

Strahler  statt  16.80  nur 1'fü*90

Knacker
Dual

Zahnbürsten
statt  13.50  nur

5Paar statt79.

Landeck

MAL8EJ18TRAS8E  31

Tel.  805



Diük*iil  Alttioxi

pürüieuriaubs-ubn«lssai1a7tz:i:ul'MareS'I500!!r6*90
unglaublich,  sensationell

DiasePreisem(l(:öfünskeinern(l(:fl! %iHB5BBy33a1ai 38
u«  kdlt;S»S»-

OI 3tt-*ao  Ranäcketyrot B@go
s.  dt'iroler  ßoggi und Moelk per Pkt. nur

Weinessig 2 It '13@- Eierteigware 9 90nu": ,.,  . , Hörnchen 1 kü  nur

Hauser

Rindsgulasch
0,f5kg  nur

li;a»a  JiiJ;*hiuJ-ilJ;ipiq  dal

9. und  10.  Juli:

Bremer Fachring

Expresskaffee
50gr.  nur

Weiße PTirsiche

7*50  2kgnur'12*50


